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Am Donnschdig Siit »ohno

Am Donnschdig, trog nit no der Zit,
Schwankt no-ne Waggis uff der Stross

Und findet als der Haimwäg nit.
Er fluecht: Was Guggers isch denn los,

Verdammi, 's isch so still und läär
Wiee wenn bigoscht kai Fasnacht wär!

Ihm rueßts und pfiffts no z'rings im Kopf,
E Morgestraich, Latärnespuck,
D'Mählsuppe gluggst em no im Gropf,
Er intrigiert e Härzensschnuck,
Seht Maskezüg, Bali, Tanz wiee wild.
Si Larve-n-isch no rächt im Bild.

Do stupft en aine: Waggis hee,
Hesch noni-gnueg, Du Schnörri, sag?

Am Donnschdig isch kai Fasnacht meh.

Haus jetz in d'Kischte, lang ischs Dag!" -
Heim schlicht der Waggis, blöd und matt,
Und Basel schafft, diee frommi Stadt.

Erfrischungsraum
Thee / Chocolade

SPRÖNGLl / ZÜRICH
Paradeplatz Gegründet 1836

®ê gibt am Âunftfjouêbalï aud) geift»

ïetcb^roitnge ältere Herren. Uirt mit einem

fdjönen, langen meinen Silbungsbart
oerfeljener Zürcher Kulturträger fiebt ein

^ßärletn, er alê ©ennenbube mit aufge»

mattem Sdjnäuälein, fie alê Pierrette,
unb rebet fie lootjtlüollenb an: fto) fän»

ne»n=ßu!" 3a, bitti Serr profeffor!"
Tu bifcbt ber Strnotb bo Mäldital unb
biee fäb ifd) b'Stauffactjeri!" §&$ä bd.
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^ NI O 0 n n 8 e n ci i K En! Bohny

^.in OorinsclicÜA, lnciA nit. nc> àsr
8onwanlîr no-ns >VaMÌs ukt àsr 8bross

lllnà kinàsl gis àsr lliziinvvÜA nib.

n'usent: Was LuMsrs iscri àsnn los,

Vsràunnni, 's iscn so sbi.Il unà lââr
Wiks wenn dÍAOsenî ksi l?izsnacnb wär!

Inin rusàs unà v5ià no ^'rinAS iin Kovt,
L iVlorASstraicn, l^siârnssvuâ,
O'iVlàlrlsuvos AtuMsi. srn no iin Lrook,

inbii^isri s kîài-^snsscnnucti,
8snì IVIsslcs^ÜA, Làll, ^sn^ wies wilà.
8i ì^arvs-n-iscn no i-àcnî irn Lilà.

Oo sîuvkr sn ains: WaMis nss,
rissen noni-AnusA, llu 8cnnöiri, suA?

^rn OonnscnàiA iscn ksi l^ssnucnr rnsn.
liaus jsb? in à'rvisàis, lanA iscns Da^!" ^

ilsiin «Lnliàr àsr WuAAi^ dloà unà inaU,
Dnà Lsssl scnâkfr, àies kroinini 8bsàr.

lrZrLrlsâìUìgsrâìUlì
?tiee / Lliocolscle

parââepliit^ Lexrunâet I8Z6

Es gibt am Kunsthausball auch

geistreich-witzige ältere Herren. Ein mit einem

schönen, langen Weißen Bildungsbart
versehener Zürcher Kulturträger sieht eiu

Pärlein, er als Sennenbube mit aufge¬

maltem Schnäuzlein, sie als Pierrette,
nnd redet sie wvhlwvllend an: Jch kän-

ne-n-Eu!" Ja, bitti Herr Prvfessor!"

?n bischt der Arnvld vv Mälchtal und
diee säb isch dStausfacheri!" Hä hä hä.
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